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Miıssion, sıch noch Jange ine zerschlagene Altarplatte mıiıt dem Namen
des Papstes Thielt, der Sar Sern Altäre weıhte. Bel den uellenangaben
ZU Gründung des neapolitanıschen Chinesenkollegs (1l S} UrC. atteo
Rıpa die wichtige okumentenveröffentlichung VO  a Gherardo de Vın
cent1s, Documenti tıtoalı sul fundatore atteo Rıpa (Neapoli 1904

weıiıß VODie Mıssionsgeschichte 1m Jahrzehnt lemens’ XIL 724—0729)
verhängnisvollen Unruhen 1 Paraguay-Gebiet und VO vielversprechenden
Versuchen 1 Tıbet Die negatıve Bemerkung uüuber die Afrikamission jener
Zeıit (725 f.) ıst übertrieben, WEn H1E  - bedenkt, daß der Aktenindex der Tropa
an IUr diese TEe iımmerhın 36 kte aufzählt, die Westafrıka betreffen

Wenn uch 1ne Diskussion der chinesischen und indıschen Ritenfragen,
mıt denen sıch Kneller In diesem and austuhrhch befaßt, hıer N1C. 41l
Ylatze ist, dürften doch ohl einige Bemerkungen ZUTE vorliegenden Art
der Behandlung dieser Fragen gestattetl se1InN. Das Urteil uber dıe päpstlichen
Delegaten 1mM fernen Osten, J ournon, Maigrot, Mezzabarba, ist eın sehr
siıcheres und anfechtbares; teilweise widerspricht sıch der Verfasser selbst
(vgl 326/8327 und 527 5 He dreı kennzeichnet schließlich e1In uübersteigertes
Gefühl füur die eigene Machtvollkommenheıt und das völlıge Unvermögen,
sich ın das Denken Chinas und ndiens einzufühlen. Beıdes lag nıcht 1
Siıinne ihrer Sendung Dazu vergleiche 1389528  — etwa, wWwI1e das Heilige 1Z1U M
das schroffe Indiendekret 1 ournons gemildert hat (731 351 E3 (jJanz
reffend bemerkt ist übrigens Schluß des Jangen Rıtenkapitels (354)
‚Nıcht unwahrscheinlich ist daß die Tündung einer eigenen Dıplomaten-
schule unter Klemens A UrCcC. die Lirfahrungen ngere wurde, dıe Ina.  a
mıt den Gesandten in 1na gemacht .. Begreiftliıcherweıise Ss1e Kneller
jesultenfreundlich. Wenn ber meınt, daß Ingoli „kurzsichtigste Leiden-
schaft S1e  e (d dıe Jesulten) den Tag gelegt un Gerr1ı seinen
Bericht „„mit unzureichendem Materi1al““ verfaßt habe (446) ist beides
STIar übertrieben: die Propaganda-ÄArchivalien beweilsen, w1€e sehr Ingolis
Haltung durch die gegnerischen nklagen und durch die icht-Bericht-
erstattung der Jesuiten begründet wWAar. Ebenso zeigen s1e, daß Gerris atier1a
eın uberreiches WAärT, allerdings insofern einseıltig, als die Jesuiten durch
jahrzehntelanges Schweigen wenı1g posiıtıve Spuren ihrer reichen Tätigkeit
1n den ktenschränken der Propaganda hınterlassen hatten.

Fuür einen Pastor-Ban: N1IC. angängıg erscheınt mIr, 1ne N
Anzahl VO  — Handschriıften mıt dem Vermerk H Jesu:tenbesitz“‘ kenn-
zeichnen. amı weıiıß 1119 198858 viel, daß 119a  un nıe erfahren wiırd, sS1€e€
sınd, un daß 11Aan S1E n]ıemals sehen wIird. Verschliımmer wırd diese Ver-
schleierung dadurch, daß VO den ungedruckten Aktenstücken des
Anhangs SOILC. geheimniısvoller erkun: sSınd. CS klug Warl, den
Anhang überhaupt ıIn dieser W eise mit den Kampfwaffen der einen Seıite

füllen, mas dahıngestellt bleiıben. ber wWenn uch kaum jemand der
Wahrhaftigkeit olcher Quellenpublikation zweıfeln durifte, ware  M doch,
gerade be1l Streitschriften, das Nichtausschließen einer Nachprüfemöglichkeıt
recht wuüunschenswert un wurde sicherlich uch dem ufe des Ordens
nıicht chaden Dr Laurenz Kılger 8
Maas, Dr. tto O. r Las ördenes religiosas de Espana Y Ia

colonizacıcn de Amerıca Ia segunda parte del S1gl0 ı88
80 216 Barcelona 1929

Misiones de Nuevo ME]1CcOo, documentos del Archivo eneral de
Indıas evilla). Ö9, AAA DID Madrıd 1929

Dieses für die Missıionsgeschichte Amerikas sehr bedeutsame Werk,
dessen erstier and 1918 erschien, ist das rgebniıs einNer zweiten Spanıenreise
des ekannten Missiologen Maası. FEs werden hiıer bısher unedierte Ur-
kunden publizıert, die größtenteils die Franziskanermissionen Amerıkas he-
treitfen. Die erste stellt ein großes Schema des Jahres 1789 dar, das dem
Franzıskanerkloster Buenaventura Sevaılla gehört und dessen mM1SsS10NS-
historische Bedeutung schon aus dem 1te eTSIC.  ıch ıst cronolögico
UUC manıfesta los Comi1isarı1os Generales de ndıas del Orden de an Francisco
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M1S10NeS, YJue exısten Jas dos Amerıiıcas iIslas Fılıpiınas (S 9—16) Diıe
{Olgenden okumente enthalten der Reihe nach wertvolle Notizen über Calı-
fornla, Sonora, eu-Vıskaya nd Neu-Mexiko S 17—35), einen T1€) des

Sılvestre elez de E.scalante () F: Morfti O}r 1778 ber Neu-
Mexıko und seine Missionen S Berichte über Peru un ıle

49—70), dıe Zahl der 1ın den Jahren » A B5 nach Amerika un den
Philıppinen gereisten Missionäre (S 71—72), 1ne Relatiıon 4US dem Te
1761 uüuber dıe Mıssıonen und das Bıstum Michoacän 3—  1E Statistiken
des Franzıskanerkollegs de Propaganda 1de de Cristo Crucificado de 1a Nueva
(Guatemala de la Asuncıön 2008 dem TE 1780 S 77—83), dıe Konvente der
Provinz SS Nominıs de Guatemala 1mM TE 1787 (S 85), Statıstik der Mis-
sionen VOoO Guayana (S 91—94) un FEinkünfte der Missıionare
Neu-Granada (SM Das längste un zugleich wichtigste okumen VOI -
lıegender ammlung 1st das letzte Copla del Informe general ınstru.ıdo e

cumplimiente de eal orden de 24l de de 1794 sobre 1as m1s]10Nes del
TeINO de Nueva Fspana, comparando S aqactual estado @198 e] que tenıan Jas
UÜUeE entiregaron los Ex-Jesuitas a ] tiempo de expatriaclön (S. 103—192);
diıese bedeutende Urkunde, die WIE: die me1ısten der hier publizıerten, au dem
Indiıas-Archiv VO. Sevılla stamm(t, gıbt wichtige Aufschlüsse uber dıe Missionen
INn Kalıfornmien, Sonora, Sınaloa, Neu-Viskaya, Neu-Mexiko, Neu-Estremadura,
Neu-Leön und Texas neben vielen anderen für die Missionsgeschichte dieser
(‚eblete interessanten Berichten. Eın analytısches Inhaltsverzeichnis beschließt
die bedeutsame Publıkation (S 195—216) und verleiht iıh: einen besonderen
Wert Schade ıst, daß eINeEe eingehende Bibliographie € SOW1e iwa e1in Kurzes
Summarlıum, das den einzelnen Berichten vorausgeschickt werden konnen,
da hıerdurch die Benutzung der Publıkation erheblich erleichtert worden ware.

Dıese Dokumentenpublikation biletet den Lesern der fur die M1ss1o0ons-
geschichte unentbehrlichen Zeitschrift der spanıschen Franzıskaner „Archivo
Ibero-Amer1icano:““ eıgentliıch nıiıchts Neues, da  xw] vorlıegender Band 11 ein
Separatabdruck Au dıeser Zeitschrift ist XIX 1923); 41—74; (1923),
195—209; XAXI 1924), 369—384; CN I )) 226—250,;
365 —385; e S dBE! 1— 1 251—270, 374— 305 Zuerst gıbt Maas iıne
Übersicht uüuber die ‚„Hıstorıi1a de Ia conquista, perdıda restauracıon del reino

DroVinclas de Ja Nueva MejJico Ia America Septentrional““ des uan de
Villagutierre otomayor. Die Publikation der okumente wiıird In TEI eile
geteilt an der Jesu:tenmissionen 1n Sinaloa und der Franzıskaner-
m1ıssıiıonen 1ın Neu-Mexiko (S 1—41) ; der Indianeraufstand VO Jahre 1680
nd Versuche ZUr Wiederherstellung der Miıssionen, 679— 1686 (S )’

dıie Restauration der Missıonen, 3—1 S —2 Dieser Edition
hat der Verfasser wertvolle bibliographisch-kritische Erörterungen hinzugefügt.
Wır en I11LU. die außerst ınteressante TAaCc1ıON unehre heraus, die das MarT-
tyrium der 21 Franzıskaner iın Neu-Mexkio behandelt und welche 1906
nı Santa FE in englıscher Übersetzung erschıen. Die Nn vorlıegende Edıiıtion
rag dem Herausgeber ohne Zweifel ein großes Verdienst e1n, da 4 m damıt SONST
schwer zugänglıche Tkunden den Missionswissenschaftlern eröffinet hat. Das
gut ausgearbeıtete alphabetische Inhaltsverzeichnis S 262—272) ist dabei
dem Studierenden 1ne unentbehrliche Stutze Jedenfalls hat Maas mıiıt
seinen wel Publikationen der Missionsgeschichtschreibung treffliche
Dienste geleistet und WIT können 19808  _ offen, daß bald andere Bände Lolgen,
bel denen WIT jedoch des Gesamtverständnisses halber kritische zeıtgeschicht-
IC Bemerkungen nıcht n vermı1ssen möchten.

aJus Othmer O. E

Alvarez, oOSe Ml PS Formosa, geogrälica historıicamente cons1ıderada.
568 530 OT, 80 128 36 Wustrationen. I Karten.

Luls Gl Barcelona 1930 pES.
Alvarez, der Apostolische Präfekt VO  } Shıikoku (Japan), früher

Missionar auf der Nnse Formosa, hat dıe Mußestunden, denen ıhn ıne
hartnäckige rankheit N  r benutzt, uUun: 1n prächtiges Werk uber


